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Ab Dienstag, 1. Mai

Dienstag, 1. Mai

Sonntag, 6. Mai

 

Blütenumgang des OGV Deizisau 
Sonntag, 29. April 2018 

11:00 Uhr Treffpunkt kath. Kirche 

 

Ein Gang durch die Obstwiesen unserer 
Jubiläumsgemeinde „Deizisau blüht“ mit 
anschließender gemütlicher Hocketse bei 

Inges Moste und Musik der Montagsörgler 

 

Blütenumgang des OGV Deizisau 
Sonntag, 29. April 2018 

11:00 Uhr Treffpunkt kath. Kirche 

 

Ein Gang durch die Obstwiesen unserer 
Jubiläumsgemeinde „Deizisau blüht“ mit 
anschließender gemütlicher Hocketse bei 

Inges Moste und Musik der Montagsörgler 

Samstag, 5. Mai
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TerMiNe & VerANSTAlTuNGeN

April
Freitag, 27. April Zehntscheuer Chansons Zehntscheuer
Sonntag, 29. April Zehntscheuer Musikalisches Frühstück Zehntscheuer
 OGV „Deizisau blüht“  Inges Moste
  Blütenumgang mit Hocketse 
 Evang. Kirchengemeinde Konfirmation 2 evang. Kirche
Mai   
Dienstag, 1. Mai Musikverein 1.-Mai-Hocketse Marktplatz
  Saisonbeginn Freibad
Samstag, 5. Mai BDS EXPO 2018 Leistungsschau Industriegebiete Ost & West
Sonntag, 6. Mai BDS EXPO 2018 Leistungsschau Industriegebiete Ost & West
Dienstag, 8. Mai Evang. Kirchengemeinde Ökumenischer Seniorennachmittag evang. Gemeindehaus
Donnerstag, 10. Mai Musikverein Vatertagswanderung 
 Narrenzunft Vatertagshocketse Hintere Halde
Sonntag, 13. Mai Evang. Kirchengemeinde Gottesdienst im Grünen Weg zur Wies vom Gsaidhof
 Kleintierzuchtverein Kükenschlupf mit Kinderfest Zuchtanlage
 CDU Hocketse Muttertag Kelterhof

Gemeindejubiläum 2018

Rückblick: Konzert der Jugend des Musikvereins Deizisau e.V. 
„Mit der Zeitmaschine musikalisch durch 750 Jahre Deizisau“

Fotos: Musikverein Deizisau e.V.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 27. April 2018 · Nr. 17  | 3

Rückblick 1. Aktionstag für die Generation Plus –  
„Was heißt schon alt?!“

Fotos: Peter Hagenmüller
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Nr. 1  am Marktplatz: bei der Bücherei, links von der Bambuspflanze
Nr. 2 ludwigstraße: bei der Praxis Dr. Großmann
Nr. 3 Neue Straße: zwischen Haus Nr. 26 und 28
Nr. 4 uhlandstraße: in der Grünfläche vor dem kleinen Weg, gegenüber der Gemeindehalle
Nr. 5 Bismarckstraße: bei Haus Nr. 8 gegenüber dem Grundschulgebäude
Nr. 6 Wilhelmstraße: vor Haus Nr. 34
Nr. 7 Schillerstraße: vor der Kreuzung in die Gutenbergstraße vor Haus Nr. 70
Nr. 8 Zeppelinstraße: vor den Garagen in der Zeppelinstraße zwischen Starenweg und Meisenweg
Nr. 9 lerchenweg: vor Haus Nr. 3
Nr. 10 Gutenbergstraße: zwischen Haus Nr. 19 und 21
Nr. 11 rewe Parkplatz
Nr. 12 Olgastraße: vorhandene Haltestelle der Buslinie
Nr. 13 Gartenstraße: vor Haus Nr. 15
Nr. 14 Friedhof: vor dem Haupteingangstor gegenüber Kirchhalde 3
Nr. 15 ecke Jakobstraße/Gerokweg
Nr. 16 Hohenstaufenstraße: vorhandene Haltestelle der Buslinie
Nr. 17 Berghof
Nr. 18 Achalmstraße: vor der einmündung in Ob der Steige.
Nr. 19 bestehende Haltestelle in der Wertstraße

Haltestellen Mobilo-Bürgerbuslinie

Deizisauer Jubiläumslied
 
Seit siebenhundertfünfzig Jahren bist Du anerkannt  

auf der Körschburg herrschten einst Raubritter übers Land.  

Allerhand!  

Hast viel erlebt, 

hast einen festen Stand. 

Im sechszehnten Jahrhundert war hier eine Poststation, 

von Venedig nach Antwerpen fuhr man damals schon. 

Hört das Horn! 

Die Post war fest in Herrn von Taxis Hand.  

 

Wenn ich heute hier durch den Flecken zieh‘ 

kommt mir diese Melodie: 

 Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

 

 
Auto, Flugzeug, Schiff und Bahn,  

auch heut‘ rauscht der Verkehr.  

Firmen, Schule und Geschäfte und noch vieles mehr,  

schätzt man sehr.  

Doch wo bekommt man hier bloß Schuhe? 

Ehrenamt, Vereinskultur, Gemeinschaft riesengroß,  

Deizisauer Festtage bekannt und grandios,  

ganz einfach famos! 

Orte für Action und auch Ruhe. 

 

Geh‘ ich zur Concordia dann abends in den Chor,  

hab‘ ich dieses Lied im Ohr:  

Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

Mein Deizisau! 

 

 

Text: Happy Voices Deizisau 
Chorbearbeitung: Dr. Konstantinos Kalogeropoulos 
Musik: Dietmar Herrmann 
 

Deizisauer Jubiläumslied
 
Seit siebenhundertfünfzig Jahren bist Du anerkannt  

auf der Körschburg herrschten einst Raubritter übers Land.  

Allerhand!  

Hast viel erlebt, 

hast einen festen Stand. 

Im sechszehnten Jahrhundert war hier eine Poststation, 

von Venedig nach Antwerpen fuhr man damals schon. 

Hört das Horn! 

Die Post war fest in Herrn von Taxis Hand.  

 

Wenn ich heute hier durch den Flecken zieh‘ 

kommt mir diese Melodie: 

 Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

 

 
Auto, Flugzeug, Schiff und Bahn,  

auch heut‘ rauscht der Verkehr.  

Firmen, Schule und Geschäfte und noch vieles mehr,  

schätzt man sehr.  

Doch wo bekommt man hier bloß Schuhe? 

Ehrenamt, Vereinskultur, Gemeinschaft riesengroß,  

Deizisauer Festtage bekannt und grandios,  

ganz einfach famos! 

Orte für Action und auch Ruhe. 

 

Geh‘ ich zur Concordia dann abends in den Chor,  

hab‘ ich dieses Lied im Ohr:  

Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

Mein Deizisau! 

 

 

Text: Happy Voices Deizisau 
Chorbearbeitung: Dr. Konstantinos Kalogeropoulos 
Musik: Dietmar Herrmann 
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auf der Körschburg herrschten einst Raubritter übers Land.  
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Hast viel erlebt, 

hast einen festen Stand. 

Im sechszehnten Jahrhundert war hier eine Poststation, 

von Venedig nach Antwerpen fuhr man damals schon. 

Hört das Horn! 

Die Post war fest in Herrn von Taxis Hand.  

 

Wenn ich heute hier durch den Flecken zieh‘ 

kommt mir diese Melodie: 

 Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

 

 
Auto, Flugzeug, Schiff und Bahn,  

auch heut‘ rauscht der Verkehr.  

Firmen, Schule und Geschäfte und noch vieles mehr,  

schätzt man sehr.  

Doch wo bekommt man hier bloß Schuhe? 

Ehrenamt, Vereinskultur, Gemeinschaft riesengroß,  

Deizisauer Festtage bekannt und grandios,  

ganz einfach famos! 

Orte für Action und auch Ruhe. 

 

Geh‘ ich zur Concordia dann abends in den Chor,  

hab‘ ich dieses Lied im Ohr:  

Wir leben – lieben – fühlen Deizisau.  

Dein Pulsschlag trägt uns, nimmt uns alle mit. 

Du bist herzlich, lebhaft, bunt und fit,  

und dein Himmel ist so blau.  

Alt und Jung, wir spüren es genau: 

Du bist Heimat, Deizisau. 

Mein Deizisau! 

 

 

Text: Happy Voices Deizisau 
Chorbearbeitung: Dr. Konstantinos Kalogeropoulos 
Musik: Dietmar Herrmann 
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Die Badesaison startet am 
01.05.2018 

Die Öffnungszeiten sind täglich von 09.00 - 19.00 Uhr. 
Auf die Schlechtwetterregelung wird hingewiesen. 

Jeden 1. Freitag im Monat: 

04.05., 01.06., 06.07., 03.08. und 07.09.2018 

findet der Frühbadetag statt. 

Termin Freibadfest: 28. Juli 2018 

Öffnungszeiten:

Montag bis Sonntag: 09:00 - 19:00 Uhr 
1. Freitag im Monat: 07:00 - 19:00 Uhr (Frühbadetag) 

Juni, Juli, August: 
jeweils mittwochs bis 20.00 Uhr 

Bei Schlechtwetter auf Anfrage unter 07153/2 28 04 

Ihre Gemeindeverwaltung 
Thomas Matrohs 
Bürgermeister 
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Wir brauchen Sie !
Sind Sie auf der Suche nach einer sinnvollen 
Tätigkeit, die Freude macht und Kontakte zu 
anderen Menschen ermöglicht?
Haben Sie eine positive Einstellung zu älteren 
Menschen und Freude an hauswirtschaftlicher 
Tätigkeit?

Ja! Dann sind Sie bei uns richtig.
Die Nachbarschaftshilfe hilft älteren Menschen 
im Haushalt (z.B. bei Wohnungsreinigung, Ein-
kauf, Wäschepflege), im Alltag und bei der Mo-
bilität. Wir richten uns nach den Bedürfnissen 
unserer Klienten und bieten individuelle Hilfen 
an. Sie sollten Kenntnisse der im Haushalt an-
fallenden Arbeiten haben und körperlich und 
psychisch belastbar sein.
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Nachbarschaftshilfe       Altbach - Deizisau

Kontakt:  Einsatzleiterin
 Sabine Hagenmüller
 Telefon: 07153/22049

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    

     
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Sind Sie auf der Suche nach einer sinnvollen Tätigkeit, die Freude macht und Kontakte zu 
anderen Menschen ermöglicht? 
 
Haben Sie eine positive Einstellung zu älteren Menschen und Freude an 
hauswirtschaftlicher Tätigkeit? 
 

Ja! Dann sind Sie bei uns richtig. 
 

Die Nachbarschaftshilfe hilft älteren Menschen im Haushalt (z.B. bei Wohnungsreinigung, 
Einkauf, Wäschepflege), im Alltag  und bei der Mobilität. Wir richten uns nach den 
Bedürfnissen unserer Klienten und bieten individuelle Hilfen an. Sie sollten Kenntnisse der 
im Haushalt anfallenden Arbeiten haben und körperlich und psychisch belastbar sein. 
 
Wir freuen uns über Ihren Anruf. 
 
 

Nachbarschaftshilfe Altbach - Deizisau 

Wir brauchen Sie ! 

Einsatzleiterin 
Sabine Hagenmüller 
Telefon: 07153/22049 
 
 
 

Kontakt: 

Lesezeichen-
Malwettbewerb 

der Bücherei Deizisau 
für Kindergarten- und Grundschulkinder 

 
Zum 750-jährigen Jubiläum wollen wir fantasievolle 

Lesezeichen von euch gestalten lassen.  
Wie funktioniert es? 

Ihr bekommt eine leere Rahmenvorlage, die ihr nach Lust und 
Laune anmalen könnt. Die Ergebnisse werden in der Bücherei ab 
dem 12. Juni ausgehängt. Unsere Leserinnen und Leser können 
dann sechs davon auswählen, die ihnen am besten gefallen.  

Die sechs Lesezeichen, die die meisten Stimmen bekommen haben, 
werden am Ende gedruckt und in der Bücherei zum Mitnehmen 
ausgelegt. Die Siegerkinder dürfen sich außerdem über eine kleine 
Überraschung freuen!  

Die prämierten Lesezeichen werden beim Bürgerfest am  
16. September in der Bücherei vorgestellt.  

Schreib-Wettbewerb 
der Bücherei Deizisau 

für Kinder 
 von der dritten bis zur sechsten Klasse 

 
Wir feiern 750 Jahre Deizisau und da möchten wir gerne 

wissen, was war dein schönstes oder spannendstes 
Erlebnis hier in Deizisau? 

Wie kannst du mitmachen? 

Komme einfach zu uns in die Bücherei und hole dir deinen 
Mitmachbogen ab. 

Schreibe uns deine Geschichte auf einer oder zwei Din A 4 Seiten 
auf. 

Thema: Mein schönstes oder spannendstes Erlebnis in Deizisau 

Spätester Abgabe-Termin: Freitag, 13. Juli  

Natürlich gibt es schöne Preise zu gewinnen! 

Die besten Geschichten werden beim Bürgerfest am 16. September 
in der Bücherei prämiert und vorgelesen. Auch alle anderen, die 
mitgemacht haben, bekommen eine kleine Überraschung! 

Viel Spaß beim Mitmachen! Wir freuen uns auf viele spannende und 
schöne Geschichten von euch! Euer Bücherei-Team 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    

     
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Sind Sie auf der Suche nach einer sinnvollen Tätigkeit, die Freude macht und Kontakte zu 
anderen Menschen ermöglicht? 
 
Haben Sie eine positive Einstellung zu älteren Menschen und Freude an 
hauswirtschaftlicher Tätigkeit? 
 

Ja! Dann sind Sie bei uns richtig. 
 

Die Nachbarschaftshilfe hilft älteren Menschen im Haushalt (z.B. bei Wohnungsreinigung, 
Einkauf, Wäschepflege), im Alltag  und bei der Mobilität. Wir richten uns nach den 
Bedürfnissen unserer Klienten und bieten individuelle Hilfen an. Sie sollten Kenntnisse der 
im Haushalt anfallenden Arbeiten haben und körperlich und psychisch belastbar sein. 
 
Wir freuen uns über Ihren Anruf. 
 
 

Nachbarschaftshilfe Altbach - Deizisau 

Wir brauchen Sie ! 

Einsatzleiterin 
Sabine Hagenmüller 
Telefon: 07153/22049 
 
 
 

Kontakt: 
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11..  MMaaii--HHoocckkeettssee  
MMaarrkkttppllaattzz  DDeeiizziissaauu  

 

    
   Beginn:  Di. 01.05. ab 10.30 Uhr 

 
   Musikalische Unterhaltung: 

  12.30 – 13.30 Uhr Chaos-Orchester  
       Musikverein Deizisau 
 
  14.00 – 16.00 Uhr Stammkapelle 
       Musikverein Deizisau 
 
 

   
  
 

 
 

 
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
 
 

  
Auf Ihren Besuch freut sich der 

Musikverein Deizisau e.V. 

 

53.  ADAC Automobilturnier 

des MSC Deizisau 

am Sonntag, den  06. Mai 2018 auf 
dem Hartplatz der Sportanlage 

Hintere Halde in Deizisau 
 

 
 

Meisterschaftsläufe in den Startgruppen  A und B   
 

Start Gruppe B+C 10.30Uhr und ca. 13.00 Uhr.  
 

Start Gruppe A 11 Uhr, anschließend Sonderlauf der A-Fahrer. 
 

 

Bewirtschaftung ab 10 Uhr mit Weißwurstfrühstück. 
 

Infos unter www.msc-deizisau.de 

 

VATERTAGS- 
HOCKETSE 

 
 

10. Mai 2018 
ab 11.00 Uhr 

 

auf der Hinteren Halde in Deizisau 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Die Schlegler und Schendmärra 
der Narrenzunft Deizisau 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr. von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Verkehrsbeeinträchtigung aufgrund von  
Glasfaser-Netzerweiterungen auf der Brücke  
zwischen Altbach und Deizisau

Im Zuge von Glasfaser-Netzerweiterungen wird es auf der 
L1204, der Brücke zwischen Altbach und Deizisau, zwischen 
dem 02.05.2018 und dem 09.05.2018 jeweils in der Zeit von 
08:30 Uhr bis 15:30 Uhr zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen.
Zum einen wird es aufgrund von Aufgrabungsarbeiten zu 
einer Verengung der Fahrbahn auf der L1204 und einer zeit-
weisen Sperrung der Silcherstraße (ab Ecke Mörikestraße) in 
Richtung Ampelanlage kommen. 

NOTDieNSTe
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst 112
Stromausfall
EnBW Regional AG 0800/3629477
Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport 112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen: Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen: Tel. 
0180 6071122

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00-18.00 Uhr.
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über: Tel. 0711 7877755

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen.
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. Patienten 
können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Tel. 0180 6070711

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und  
Jugendliche für den landkreis esslingen 
Zentrale rufnummer: 0180 6071100 
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen: 
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da. 

Notdienst der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833 
oder www.aponet.de
Samstag, 28. April
Berg´sche Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 28 98, 
Kirchheimer Str. 97, 73249 Wernau
Sonntag, 29. April
Central Apotheke beim Hundertwasserbau, 
Tel.: 07153 - 8 33 60, Zehntgasse 1, 73207 Plochingen
Montag, 30. April
Rathaus-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 22 30, 
Uracher Str. 4, 73240 Wendlingen
Dienstag, 1. Mai
Grüne Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 5 13 11, 
Unterboihinger Str. 23, 73240 Wendlingen
Mittwoch, 2. Mai
Löwen-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 63, 
Albstr. 31, 73240 Wendlingen

Herzliche Einladung zu 
unserer Mai-Veranstaltung: 

Sehen und erleben Sie als Gäste die Deizisauer 
Evangelisch-Methodistische Kirche,  

Evangelische Kirche und 
Katholische Kirche! 

 

Dienstag, 15. Mai 2018. 
 
Treffpunkt:  
14.00 Uhr bei der Ev.-Meth. Kirche in der Klingenstraße. 
Wir bitten um eine Spende für die Jugendarbeit   
unserer Kirchen! 
 

Anmeldung:  
bis Freitag, 11.05.2018, Zehntscheuer Deizisau,  
Tel.: 701370,  

E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de 
 
 
Veranstalter: Ev. und Kath. Kirchengemeinden, Zehntscheuer Deizisau, 
mit Unterstützung des Vereins „Altenhilfe Plochingen, Altbach, Deizisau 
e.V.“ 

ÖKUMENISCHER 
KIRCHENERLEBNISNACHMITTAG 
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Beflaggung am 1. Mai

Der 01. Mai ist in Deutschland einer der wichtigsten politi-
schen Feiertage. Im Allgemeinen wird dieser Feiertag als Tag 
der Arbeit oder als Tag der Arbeiterbewegung verstanden. 
Er wird verbunden mit dem Streben der Arbeiterschaft für 
mehr Rechte. Er wird bundesweit, aber auch bei unseren eu-
ropäischen Nachbarn dazu genutzt, um für bessere Arbeits-
bedingungen und fairere Entlohnungen zu kämpfen.

Vorgezogener redaktionsschluss KW 19/2018

Wegen des Feiertages „Christi Himmelfahrt“ am Donners-
tag, 10. Mai 2018 ist in KW 19 bereits am Dienstag, 08. Mai 
2018, 11.00 Uhr Redaktionsschluss.
Wir bitten um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Neue Badeordnung für das Freibad Deizisau

In der Gemeinderatssitzung vom 24.04.2018 wurde die 
neue Badeordnung mit Wirkung zum 01. Mai 2018 be-
schlossen. Gleichzeitig tritt die Badeordnung vom 01. 
März 1992 außer Kraft. Bereits mit Kauf einer Badekarte 
stimmen Sie der neuen Badeordnung des Freibades zu.
Wesentliche Änderungen, die sich ergeben haben sind:
- die Anpassung der Hygienevorschriften
- das Verbot in den Umkleide-, Sanitär- und Badebe-

reichen zu rauchen. Außerdem ist die Liegewiese frei 
von Zigarettenresten zu halten.

- das Verbot Glasflaschen und Gläser im Badebereich 
zu verwenden

- das Fotografier- und Filmverbot (auch mit Fotohan-
dys) von fremden Personen und Gruppen ohne deren 
Einwilligung

- das Verbot selbstmitgebrachte Speisen im Kiosk-
bereich zu verzehren. Die Terrasse vor dem Kiosk ist 
nicht zum Daueraufenthalt, sondern nur zur Einnah-
me von gekauften Speisen und Getränken gedacht.

Badeordnung für das Freibad der  
Gemeinde Deizisau

Auf Grund der §§ 4 und 10 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Deizisau 
am 24.04.2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Widmung
Das Freibad ist eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde 
Deizisau. Es soll der Bevölkerung zur Gesunderhaltung, Er-
holung und Entspannung dienen.

§ 2 Allgemeines
1.  Die Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und 

Sauberkeit im Freibad. Der Badegast soll Ruhe und Erho-
lung finden. Die Beachtung der Badeordnung liegt da-
her in seinem eigenen Interesse.

2.  Die Badeordnung ist für alle Benutzer des Freibades ver-
bindlich. Mit dem Betreten des Badegeländes erkennt 
jeder Besucher diese sowie alle sonstigen, der Aufrecht-
erhaltung der Betriebssicherheit dienenden Bestimmun-
gen an. Darüber hinaus verpflichtet sich der Besucher 
allen Anordnungen des Personals, welche der Sicherheit, 
Sauberkeit und Ordnung dienen, Folge zu leisten.

3.  Bei Schul-, Vereins- und sonstigen Gemeinschaftsveran-
staltungen ist der jeweilige Leiter für die Beachtung der 
Badeordnung  mitverantwortlich.

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag 30. April Gelbe/r Sack/Tonne

Problemmüllsammlung
NEU! 
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck
Freitag, 26. Oktober 2018   9.30 - 11.30 Uhr

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
Okt. bis Apr.: Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags       8.00 - 20.00 Uhr

Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 29. September 2018

recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
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alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Thomas 
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siert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
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Stadt, Tel. 07033 6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, Inter-
net: www.wdspressevertrieb.de

AuF eiNeN BliCK

Donnerstag, 3. Mai
Ludwigs-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 15 28, 
Hauptstr. 8, 73262 Reichenbach
Freitag, 4. Mai
Eberhard-Apotheke Notzingen, Tel.: 07021 - 45351, 
Wellingerstraße 1, 73274 Notzingen

Klempner
Notdienst der SHK-innung Sanitär
Heizung Klempner esslingen 
für den Bereich des Altkreises esslingen 
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
28.04.2018-29.04.2018
Albrecht Lohri, Flaschnerei, Baumreute 2, 
73730 Esslingen a.N., 0711-371186
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§ 3 Badegäste
1.  Die Benutzung des Freibades, seiner Einrichtungen und 

Anlagen während der Öffnungszeiten steht im Rahmen 
dieser Badeordnung grundsätzlich jedermann offen.

2.  Ausgeschlossen sind jedoch:
-  Personen, die unter Einfluss berauschender Mittel ste-

hen,
-  Personen, die Tiere mit sich führen,
-  Personen, die an einer meldepflichtigen übertragba-

ren Krankheit im Sinne der gesetzlichen Vorschriften 
oder offenen Wunden oder Hautausschlägen leiden 
(im Zweifelsfall kann die Vorlage einer ärztlichen Be-
scheinigung gefordert werden)

 Über den Zutritt entscheidet der Badeleiter.
3.  Kinder unter 6 Jahren dürfen das Freibad nur in Beglei-

tung eines Erwachsenen benutzen, der verpflichtet ist, 
das Kind ständig zu beaufsichtigen und für die Sicherheit 
des Kindes die Verantwortung trägt.

4.  Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht fortbewegen 
oder an- und auskleiden können oder zu Krampf- und 
Ohnmachtsanfällen neigen, ist die Benutzung des Frei-
bades nur zusammen mit einer verantwortlichen Person 
gestattet, die ggf. entsprechende Hilfe leisten kann.

5.  Kinder, die Nichtschwimmer sind, dürfen nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen und unter deren Verantwor-
tung das Freibad nutzen. Nichtschwimmer haben ge-
nerell Schwimmhilfen zu tragen. Für das Anlegen der 
Schwimmhilfen und die Aufsicht der Nichtschwimmer 
sind die Begleitpersonen in besonderem Maße verant-
wortlich.

§ 4 eintrittskarten, eintrittspreise
1.  Für den Eintritt und die Benutzung des Freibades wer-

den die am Eingang angeschlagenen Entgelte erhoben. 
Näheres regelt die Entgeltordnung. Jeder Besucher muss 
im Besitz eines gültigen Eintrittsnachweises sein.

2.  Die Einzelkarte gilt am Tage der Ausgabe und berechtigt 
zum einmaligen Betreten des Bades. Zehnerkarten sind 
innerhalb des berechtigten Personenkreises übertragbar 
und gelten sowohl für die Dauer der laufenden als auch 
der darauffolgenden Badesaison. Familien- und Saison-
karten haben für die Jahressaison Gültigkeit. Einzelkar-
ten und Familien- sowie Saisonkarten sind nicht über-
tragbar.

3.  Die Eintrittskarte ist dem Badepersonal auf Verlangen 
vorzuzeigen. Gelöste Karten werden nicht mehr zurück-
genommen. Der Preis für verlorene oder nicht ausge-
nutzte Karten wird nicht erstattet.

4.  Die Badeleitung kann die gesamte oder teilweise Nut-
zung des Freibades einschränken, ohne dass sich da-
durch die Möglichkeit der Minderung oder eine Rücker-
stattung des Eintrittsgeldes ergibt.

5.  Badegäste, die sich ohne Bezahlung der Entgelte oder 
unter Missbrauch von Eintrittsbelegen im Freibad auf-
halten, werden vom Badepersonal aus dem Freibad 
verwiesen. Zudem behält sich die Betriebsleitung die 
Erstattung einer Strafanzeige sowie die Erteilung eines 
Hausverbotes vor.

§ 5 Öffnungs- und Betriebszeiten
1.  Der Beginn und das Ende der Badesaison (Öffnungs-

zeitraum) sowie die Betriebszeiten während der Saison 
(Betriebsbeginn und Betriebsschluss) werden von der 
Gemeinde Deizisau festgelegt, am Badeeingang ange-
schlagen und rechtzeitig öffentlich bekanntgegeben.

2.  Aus wichtigen betriebstechnischen oder gesundheitli-
chen Gründen sowie besonderen Anlässen können die 

Betriebszeiten des Freibades abweichend festgelegt wer-
den; auch kann das Freibad aus solchen Gründen vorü-
bergehend oder auf längere Dauer geschlossen werden.

3.  Der Badeleiter kann entscheiden, ob das Freibad vor Be-
triebsschluss geschlossen wird oder bei Betriebsbeginn 
geschlossen bleibt, wenn die Witterungsverhältnisse 
darauf schließen lassen, dass ein normaler Badebetrieb 
nicht möglich ist (ungünstige Witterung).

4.  Bei starkem Besuch kann das Freibad vom Badeleiter 
vorübergehend für weitere Besucher gesperrt werden. 
Bei besonderen Anlässen kann der Badeleiter einzelne 
Becken oder Teile von Becken von der Benutzung aus-
schließen.

5.  Die Becken müssen eine Viertelstunde vor Betriebs-
schluss geräumt werden. Der Badeleiter kündigt den 
Betriebsschluss an. Zum angekündigten Betriebsschluss 
muss das Freibad verlassen sein.

§ 6 Badekleidung
1.  Der Aufenthalt im Freibad ist nur in üblicher Badeklei-

dung gestattet. Die Entscheidung darüber, ob eine Ba-
dekleidung diesen Anforderungen entspricht, trifft der 
Badeleiter.

2.  Die Becken dürfen nur in Badekleidung benutzt werden. 
Badeschuhe sind in den Becken nicht erlaubt.

3.  Badekleidung darf in den Becken weder ausgewaschen 
noch ausgewrungen werden.

§ 7 Aus- und Ankleiden, Aufbewahrung von Kleidung 
und Wertsachen

1.  Die Wechselkabinen und Sammelumkleidekabinen die-
nen nur zum Aus- und Ankleiden. Bei starkem Andrang 
müssen Kinder und Jugendliche die Sammelumkleide-
kabinen benutzen.

2.  Für die Aufbewahrung der Kleidung stehen Gardero-
benschränke zur Verfügung. Zum Verschluss der Garde-
robenschränke sollen die Badegäste eigene Vorhänge-
schlösser mitbringen. Es werden auch, solange der Vorrat 
reicht, Vorhängeschlösser gegen Pfand ausgegeben. Bei 
Verlust der Schlüssel zu den Vorhängeschlössern wird 
die Kleidung nur dann wieder ausgehändigt, wenn der 
Badegast durch genaue Beschreibung den Eigentums-
nachweis führt.

3.  Die von der Gemeinde geliehenen Schlüssel und Vor-
hängeschlösser sind beim Verlassen des Freibades an 
der Ausgabestelle wieder zu- rückzugeben. Für die bis 
zum Betriebsschluss nicht zurückgegebenen Schlüssel 
bzw. Vorhängeschlösser verfällt das hinterlegte Pfand.

4.  Eine Haftung für die Garderobe wird von der Gemeinde 
nicht übernommen.

5.  Die verschlossenen Schränke müssen am Ende der täg-
lichen Öffnungszeit wieder geöffnet sein. Das Badeper-
sonal ist berechtigt, die nach Betriebsschluss verschlos-
sen gebliebenen Garderobenschränke zu öffnen und 
die Kleidung zu entnehmen. Ersatzansprüche bei der 
Beschädigung des Schlosses oder Verlust von unterge-
brachten Gegenständen jeglicher Art bestehen nicht.

§ 8 Körperreinigung
1.  Die Becken dürfen nur nach gründlicher Körperreini-

gung benutzt werden.
2.  Jegliche Verunreinigungen des Badewassers sind zu un-

terlassen. Sämtliche Bedürfnisse sind ausschließlich auf 
den Toiletten zu erledigen.

3.  Die Verwendung von Seife, Bürsten oder anderen Reini-
gungsmitteln außerhalb der Duschräume sind nicht ge-
stattet.
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4.  Aus hygienischen Gründen ist im gesamten Freibad eine 
Körper- pflege, die über das gründliche Duschen und 
Haare waschen hin- ausgeht, wie z.B. Rasuren, nicht er-
laubt.

§ 9 Benutzung der Badeeinrichtungen
1.  Das Bad und seine Einrichtungen sind pfleglich zu be-

handeln. Beschädigungen oder Verunreinigungen ver-
pflichten zum Schadensersatz bzw. zur Zahlung der 
Reinigungskosten. Für die Beseitigung von Papier oder 
sonstigen Abfällen sind Abfallkörbe vorhanden.

2. Das Rauchen ist nur außerhalb der Umkleide-, Sanitär- 
und Badebereiche gestattet. Zudem sind die hierfür be-
reitstehenden Aschenbecher zu verwenden. Die Liege-
wiese ist von Zigarettenresten freizuhalten.

3.  Die Schwimmbecken dürfen nur von geübten Schwim-
mern genutzt werden. Nichtschwimmer haben das ab-
getrennte Nichtschwimmerbecken, kleinere Kinder das 
Kinderplanschbecken zu benutzen.

4.  Die Benutzung des Sprungbrettes ist nur zu den freige-
gebenen Zeiten gestattet. Es darf nur nach vorne ge-
sprungen werden. Die Sprungbretter dürfen jeweils nur 
von einer Person betreten werden. Diese haben unmit-
telbar nach dem Sprung den Sprungbereich zu ver- las-
sen. Das Unterschwimmen des Sprungbereiches ist ver-
boten. Vor dem Absprung hat sich jeder Springer davon 
zu überzeugen, dass sich niemand im Sprungbereich 
befindet.

5.  Die Benutzung des Kinderplanschbeckens ist nur bei 
Aufsicht eines Erwachsenen zulässig.

6.  Das Wasser in den Becken wird beheizt und auf einer an-
genehmen Temperatur gehalten; ein Anspruch auf eine 
bestimmte Wassertemperatur besteht nicht.

7.  Bei Gewitter ist der Aufenthalt im Wasser und unter Bäu-
men verboten. Es sind die Schutzbereiche aufzusuchen.

8.  Die Beckenumgänge dürfen nicht mit Schuhen betreten 
werden. Essen, Trinken und Rauchen sind hier zu unter-
lassen.

9.  Die Lautsprecheranlage kann durch Badegäste nur in 
dringenden Fällen in Anspruch genommen werden.

§ 10 Verhalten im Bad
1.  Die Badegäste haben alles zu unterlassen, was den guten 

Sitten sowie der Aufrechterhaltung der Ruhe, Ordnung 
und Sicherheit zuwiderläuft oder andere gefährden oder 
belästigen kann.

2.  Insbesondere ist verboten:
a)  störendes Lärmen, Singen, Pfeifen und Musizieren,
b)  lautstarker Betrieb von Rundfunk-, Fernseh- und Ton-

bandgeräten, Schallplattenspielern und sonstigen 
Tonwiedergabegeräten,

c)  die Belästigung durch Spiele und sportliche Übungen,
d)  das Mitbringen von Tieren,
e)  die Benutzung von Gegenständen, die zur Verletzung 

Dritter führen können,
f )  vom seitlichen Beckenrand in die Becken zu springen 

oder an Einsteigeleitern und Haltestangen zu turnen,
g)  Badegäste unterzutauchen oder in die Becken zu sto-

ßen,
h)  die Benutzung von Schwimmflossen, Tauchgeräten, 

Schnorcheln, Luftmatratzen, Luftkissen, Reifen und 
sonstigen größeren Schwimmhilfen sowie von Bällen, 
es sei denn, der Badeleiter lässt dies im Einzelfall zu,

i)  das Ausspucken (auch von Kaugummi) auf den Boden 
oder in das Badewasser,

j)  das Wegwerfen von Glas und sonstigen scharfen oder 
spitzigen Gegenständen sowie die Verwendung von 
Glasflaschen und Gläsern im Badebereich, in den 
Duschräumen, Solarien und Ruhe- bzw. Liegeräumen,

k)  Zelte aufzuschlagen und Feuer- oder Kochstellen an-
zulegen,

l)  politische Handlungen, Veranstaltungen, Demons-
trationen, die Verbreitung von Druckschriften, das 
Anbringen von gewerblichen Plakaten oder anderer 
Publikationen sowie die Sammlung von Unterschrif-
tenlisten,

m) das Feilbieten von Waren im Umhergehen und die 
Ausübung sonstiger gewerblicher Tätigkeit innerhalb 
des Freibades,

n) das Fotografieren und Filmen (auch durch Fotohan-
dys) fremder Personen und Gruppen ohne deren Ein-
willigung.

3.  Das Fotografieren und Filmen für gewerbliche Zwecke 
und für die Presse bedarf der vorherigen Genehmigung.

4.  Über Ausnahmen bei Veranstaltungen entscheidet die 
Gemeinde.

§ 11 Fundsachen
Gegenstände, die auf dem Freibadgelände gefunden wer-
den, sind an der Kasse abzugeben. Über Fundgegenstände 
wird nach den gesetzlichen Bestimmungen verfügt.

§ 12 Haftung
1.  Der Badegast benutzt das Freibad mit all seinen Einrich-

tungen auf eigene Gefahr, unbeschadet der Verpflich-
tung des Betreibers, das Freibad und die Einrichtungen 
in einem verkehrssicheren Zustand zu halten. Für höhere 
Gewalt und Zufall sowie Mängel, die auch bei Einhaltung 
der üblichen Sorgfalt nicht sofort erkannt werden, haftet 
der Betreiber nicht.

2.  Dem Badegast wird ausdrücklich geraten, keine Wert-
gegenstände mit in das Bad zu nehmen. Von Seiten des 
Betreibers werden keinerlei Überwachungen und Sorg-
faltspflichten für dennoch mitgebrachte Wertgegen-
stände übernommen. Für die Zerstörung, Beschädigung 
oder für das Abhandenkommen der in die Einrichtung 
eingebrachten Sachen wird nicht gehaftet.

3.  Bei Unfällen tritt eine Haftung der Gemeinde nur ein, 
wenn dem Badepersonal Vorsatz oder grobe Fahrläs-
sigkeit nachgewiesen wird. Die Badegäste haften der 
Gemeinde für alle schuldhaft verursachten Beschädi-
gungen oder Verunreinigungen des Freibades, seiner 
Einrichtungen und Anlagen. Unfälle jeglicher Art sind 
dem Personal des Bades unverzüglich mitzuteilen.

4. Personen- und Sachschäden, die den Badebesuchern 
durch Dritte entstehen, sind ausdrücklich von der Haf-
tung der Gemeinde ausgenommen, auch wenn der Drit-
te diese Badeordnung nicht eingehalten hat.

§ 13 Wünsche und Beschwerden
Etwaige Wünsche und Beschwerden der Badegäste nimmt 
der Badeleiter entgegen, der nach Möglichkeit sofort Abhilfe 
schafft. Weitergehende Wünsche und Beschwerden können 
bei der Gemeindeverwaltung vorgebracht werden.

§ 14 Kiosk
1.  Die Badegäste haben Gelegenheit, auf der Terrasse vor 

dem Kiosk Erfrischungen und kleinere von dem Kiosk 
ausgereichte Speisen zu sich zu nehmen. Selbstmitge-
brachtes darf hier nicht verzehrt werden. Die Terrasse 
vor dem Kiosk ist nicht zum Daueraufenthalt, sondern 
nur zur Einnahme von gekauften Speisen und Getränken 
gedacht.
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2.  Der Kiosk stellt seinen Betrieb mit der Schließung des Ba-
des ein.

3.  Der Aufenthalt auf der Terrasse vor dem Kiosk ist nach 
Betriebs- schluss nicht mehr gestattet.

§ 15 Aufsicht
1.  Das Badepersonal sorgt für die Aufrechterhaltung der Si-

cherheit, Ruhe und Ordnung und für die Einhaltung der 
Badeordnung. Es übt gegenüber allen Besuchern das 
Hausrecht aus. Den Anordnungen des Badepersonals ist 
deshalb Folge zu leisten.

2.  Das Badepersonal ist angewiesen, sich den Badegästen 
gegenüber höflich und zuvorkommend zu verhalten.

3.  Der Badeleiter oder sein Stellvertreter ist befugt, Perso-
nen, die
a)  die Sicherheit, Ruhe und Ordnung gefährden,
b)  andere Badegäste belästigen,
c)  trotz Ermahnungen gegen Bestimmungen der Bade-

ordnung verstoßen,
 aus dem Freibad zu verweisen. Widersetzungen zie-

hen Strafanzeige wegen Hausfriedensbruch nach 
sich.

4.  Den in Ziffer 3 genannten Personen kann der Zutritt zum 
Bad vom Badeleiter bis zu drei Tagen und von der Ge-
meindeverwaltung für dauernd untersagt werden.

5.  Im Falle der Verweisung aus dem Freibad wird das Ein-
trittsgeld nicht erstattet.

§ 16 Ausnahmen
Die Badeordnung gilt für den allgemeinen Badebetrieb. Bei 
Sonderveranstaltungen können von dieser Badeordnung 
Ausnahmen zugelassen werden, ohne dass es einer beson-
deren Aufhebung der Badeordnung bedarf.

§ 17 inkrafttreten
Diese Badeordnung tritt am 01.05.2018 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Badeordnung vom 01. März 1992 außer 
Kraft. 

Deizisau, den 24.04.2018
Thomas Matrohs
Bürgermeister

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
1 Lesebrille mit rotem Rand
1 Lesebrille mit braunem Rand

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Meistervorbereitungskurse im Handwerk starten

Die Kreishandwerkerschaft Esslingen-Nürtingen bietet zu-
sammen mit dem Förderverein der Max-Eyth-Schule Kirch-
heim Meistervorbereitungskurse zur Ablegung der Meis-
terprüfung im Handwerk an. Die Kurse finden in der Regel 
außerhalb der Schulferien statt.
Ab 17. September 2018 startet der Teil III an der Philipp-Mat-
thäus-Hahn-Schule in Nürtingen, der mit einer Abschluss-
prüfung durch die Handwerkskammer Region Stuttgart im 
März 2019 endet.
Der Unterricht findet dreimal pro Woche statt, jeweils ab 
18.00 Uhr.

Der Kurs zum Teil IV beginnt im März 2019 und findet an 
der Max-Eyth-Schule in Kirchheim statt. Der Kurs endet mit 
der Abschlussprüfung durch die Handwerkskammer Region 
Stuttgart im Juli 2019.
Für die Kurse kann das Meister-BAföG beantragt werden.
Interessenten können sich für weitere Informationen an den 
Förderverein der Max-Eyth-Schule Kirchheim unter Telefon 
07021 92043-107, E-Mail: vff@mesk.de oder an die Kreis-
handwerkerschaft Esslingen-Nürtingen unter Telefon 0711-
359373 oder E-Mail: info@kh-esslingen-nuertingen.de wen-
den.

landratsamt

Veranstaltungsreihe "Gläserne Produktion"  
in esslingen
Gärtnerei Clauss öffnet ihre Türen am 1. Mai
Im Rahmen der landesweiten Veranstaltungsreihe „Gläserne 
Produktion“ öffnen verschiedene landwirtschaftliche Be-
triebe im Landkreis Esslingen in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt ihre Türen für alle Verbraucherinnen 
und Verbraucher, die sich über die Herstellung qualitativ 
hochwertiger Lebensmittel vor der Haustür aus erster Hand 
informieren wollen. So bietet am Dienstag, dem 1. Mai, der 
Betrieb von Familie Clauss in Esslingen-Pliensauvorstadt, 
Champagnestraße 3, ab 11 Uhr allen Interessierten einen 
Einblick in den Hofbetrieb. Hier kann man die Produktion 
von naturfrischen Kräutern und Gemüsesorten kennenler-
nen. Des Weiteren gibt es einen guten Einblick in die Kultur 
von farbenprächtigen Blumen, insbesondere einer ganzen 
Fülle von Rosen. Es werden ganztägig Führungen angebo-
ten. Für Verpflegung ist bestens gesorgt. 

Altersjubilare

30. April Irmgard Danner Rechbergstraße 5 80 Jahre
1. Mai Gerd Deuschle Kirchstraße 117 75 Jahre
1. Mai Rose Hädelt Silcherstraße 54 70 Jahre
1. Mai Nazmiye Toker Olgastraße 6  70 Jahre
3. Mai Margit Jäkel August-Lämmle-Weg 10 75 Jahre
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

02.04.2018 Heinz Fahrion, Friedrichstraße 2, 
 Deizisau, 71 Jahre
07.04.2018  Erwin Schmid, Zeisigweg 6, Deizisau, 77 Jahre
10.04.2018   Rosalia Mandl geb. Flachbart, 
 Gutenbergstraße 41, 83 Jahre
12.04.2018 Alfio D´Agostino, Schmale Straße 11, 
 Deizisau, 55 Jahre 

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Marktstraße 11 (Seitenein-
gang Rathaus) wie folgt erreichen:
Frau Silvia Müller, Tel. 22044
Persönlich: dienstags von 11.00 bis 12.30 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller, Tel. 22049
Persönlich: donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
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Bitte beachten Sie auch unsere Abendsprechstunde: 
dienstags von 18.00 bis 19.00 uhr

Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-unterhalten-Spaß B.u.S.

B.u.S.
Bewegen – unterhalten – Spaß

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr 
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof

Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz. 
Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Hagenmüller Tel. 22049

Deizisauer Mobilo

Mobilo/ 
Bürgerbus

Sie gehören zum Kreis älter Menschen oder sind 
in der Mobilität eingeschränkt? 

Montag und Donnerstag bieten wir einen 
kostenlosen Fahrservice. 

Anmeldung bis Freitag oder Mittwoch 12 Uhr: 
Seniorenberatung Deizisau Tel. (07153) 2 20 49 

Die Mitnahme von einem Rollator oder Rollstuhl ist 
kein Problem.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller,
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 11.00 bis 12.30 

Uhr, Marktstraße 11 (Seiteneingang 
Rathaus)

Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen. 
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst: 28./29. April 2018

eva Hirsch                  Heike Bachmann

Feiertagsdienst: 1. Mai 2018

Silvia Müller              iris Breymayer            Heidrun Keller

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller - Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller 
Sprechzeiten: Telefonisch erreichbar: 2 20 49 vormittags
Persönlich erreichbar: 
jeden Donnerstag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Marktstr. 11 (Seiteneingang Rathaus)

Palmscher Garten

ehrenamt

Spendenfahrt des SCS Deizisau e.V.
Im Rahmen der EXPO 2018 des Gewerbevereins Deizisau 
veranstalten die Schneesterne am Sonntag, dem 6. Mai 
zwischen 11 und 15 Uhr eine Spendenfahrt zugunsten des 
Palmschen Gartens. Die Bevölkerung ist aufgerufen, eine 
Rundstrecke von ca. 4 km möglichst oft mit einem Fahrrad 
zurückzulegen. Denn jede Runde bringt einen Euro für das 
Quartierhaus. Start und Ziel sind im Bereich des Feldwiesen-
wegs. Gegebenenfalls können Fahrräder auch ausgeliehen 
werden. Selbstverständlich kommt auch das Paralleltandem 
unseres Fördervereins Altenhilfe zum Einsatz.
Im Rahmen der Expo ist natürlich für Speisen und Getränke 
gesorgt.
Die Veranstalter legen besonderen Wert auf den Hinweis, 
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dass es sich bei der Spendenfahrt um kein Radrennen han-
delt, dass Fahrzeiten und Radtyp keine Rolle spielen und 
dass der Spaß an der Teilnahme im Vordergrund stehen soll. 
 Wir können den Aufruf der Veranstalter nur Wortgetreu auf-
nehmen: “Liebe Radler, bitte unterstützt zahlreich die Spen-
denfahrt für einen guten Zweck“. 
Allein schon die Idee einer Spendenfahrt ist besonders er-
wähnenswert, sie verlangt unsere ausdrückliche Würdigung 
und gebietet natürlich unser ganz großes „Dankeschön“ an 
den Ski-Club Schneesterne Deizisau.

Hausdirektion

Wir begrüßen den Mai mit einem Maibaum
Wie im letzten Jahr wollen die Bewohner des Seniorenheims 
und die Kinder des Kindergartens Palmscher Garten auch 
heuer den Mai mit einem Maibaum Willkommen heißen.
Dabei übernehmen die Kinder die wichtige Aufgabe, den 
Baum mit bunten Bändern zu herauszuputzen. Mit Bauern-
regeln und Frühlingsliedern begrüßen dann alle gemeinsam 
den Mai. Erfreulicherweise übernimmt unser Akkordeon-
spieler Dr. Robert Paflitschek die musikalische Begleitung.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 2. Mai ab 16 Uhr 
im Innenhof des Palmschen Gartens statt.

ein Gottesdienst der besonderen Art
Es war schon ein ganz besonderer ökumenischer Gottes-
dienst, den Gemeindereferentin Monika Siegel und Pfarrer 
Clemens Grauer anlässlich des Deizisauer Seniorentags im 
Palmschen Garten feierten. Die beiden erklärten nämlich ih-
rer interessierten Puppe Jaqueline, wie das so ist, mit dem 
älter werden. Dabei war sich die vierjährige Jaqueline doch 
sicher, auch schon „alt“ zu sein. Sie durfte aber erfahren, dass 
das Alter einer kleinen Schatzkiste ähnlich, viele ihr noch un-
bekannte Dinge enthält.
Ein Fotoalbum erzählt ein langes Leben mit freudigen aber 
auch traurigen Erinnerungen und Erfahrungen. Sie alle ha-
ben aber jeden Einzelnen geprägt und sind sicher für die Ge-
lassenheit verantwortlich.

Bürgermeister Thomas Matrohs begrüßt Gemeindereferen-
tin Monika Sigel und Pfarrer Clemens Grauer mit ihrer Jaque-
line (Foto PAG)
Der schöne Schmetterling, der sich aus einem unansehnli-
chen Kokon befreit, verdeutlicht nicht nur die Wunder der 
Natur, sondern auch den steten Wandel im Leben, dem wir 
alle unterliegen.
Nicht nur die kleine Puppe Jaqueline erkannte, dass alt wer-
den auch ein Geschenk ist, mit dem man dankbar umgehen 
sollte.
Der eindrucksvolle Gottesdienst wurde von Frau Frick am 
Klavier musikalisch begleitet.

Die Bewohner und die zahlreichen Gäste bedankten sich 
herzlich für einen Gottesdienst, der einige Anregungen und 
Gedanken hinterlassen wird.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender.

Hospizbüro:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Tel.: 9250992 (zu den Bürozeiten), Fax: 9250994,
E-Mail: Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten: jeden Donnerstag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr

einsatzleitung:
erreichbar unter Hospizhandy-Nr.: 0174 3000397

Beratung in Patientenverfügungen:
insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V., Kontakt-
aufnahme über unsere Einsatzleitung oder direkt während 
unserer Bürosprechzeiten.

Inklusions-Offensive Deizisau

"inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt: Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Tel. 07153-701370, 
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

rettung aus der Dose
Auf Initiative von Albert Baier ist die Idee „Rettung aus der 
Dose“ nach Deizisau gekommen. Die SOS-Dose scheint im 
ersten Moment ganz unspektakulär – und dennoch kann mit 
ihr Leben gerettet werden. Im Kühlschrank wird die weiße 
Dose mit dem roten Deckel untergebracht, in ihr ist ein For-
mular enthalten, das wichtige Informationen über den Ei-
gentümer der Dose bereit hält, damit Rettungskräfte wissen, 
wie sie vorzugehen haben oder was sie beachten müssen. 
Dass eine Dose im Kühlschrank steht, das ist erkennbar da-
ran, dass an Haus- und / oder Wohnungstür sowie am Kühl-
schrank die SOS-Aufkleber sichtbar angebracht sind.
Die SOS-Dose ist nicht nur für Seniorinnen und Senioren 
eine gute Sache!
Beim Seniorentag am Sonntag ist die SOS-Dose zum ersten 
Mal erhältlich. Albert Baier wird sie im Rathaus an einem 
Stand präsentieren. Ab Montag gibt es die Dose dann auch 
gegen einen Obolus von 2 Euro in der Apotheke, bei der 
Kreissparkasse, bei der Volksbank, im Rathaus, bei der Senio-
renberatungsstelle und in der Zehntscheuer.

Kultur in Deizisau

Zehntscheuer
Treffpunkt für Jung und Alt

unsere Öffnungszeiten:

dienstags 15 bis 22 uhr
mittwochs 15 bis 20 uhr
donnerstags 15 bis 22 uhr
freitags 15 bis 18 uhr
diesen Samstag 18 bis 21 uhr
sonntags geschlossen
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JeTZT Neu! JeTZT Neu! JeTZT Neu!
Die Zehntscheuer hat mittags von 12.15 bis 13.45 uhr für 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 geöffnet.
unsere Bürozeiten:
dienstags, donnerstags, freitags 10 bis 12 uhr und wäh-
rend unserer Öffnungszeiten

Wir sind erreichbar unter Tel. 07153 / 70 13 70, 
Fax 07153 / 70 13 73 und unter 
e-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.
zehntscheuer-deizisau.de
Durch unseren Personenaufzug sind alle Veranstaltun-
gen auch für Menschen mit Mobilitätseinschränkung 
barrierefrei zugänglich.

Das Bücherteam 
Während unserer Öffnungszeiten laden wir ein zur Nutzung 
unseres offenen Bücherregals.

Nur für Jugendliche!
Freitag, 27. April, 14 uhr
FreitaXfrei
FreitagXfrei, ein Angebot für 5.- bis 8.-Klässler, findet jeden 
Freitag ab 14 Uhr statt. Wir, das Orga-Team (Niklas, Flori und 
Max) organisieren jede zweite Woche coole Programmpunk-
te (z. B. Fifa-Turnier, Scheunenkino, …). Dazwischen gibt es 
„Freispiel“ zum Chillen, Quatschen, Musikhören, Spielespie-
len, usw…

Freitag, 27. April, 20 uhr
„ich weiß nicht wie mir ist“ 
– Jeschi Paul und Heidrun Speck
Es kommen heute Abend freche Frauen, schrille Schrullen, 
melancholische Mädchen und dramatische Damen, wüten-
de Weiber, frivole Furien und sexy Sirenen zu Wort.
Sängerin Jeschi Paul und Heidrun Speck am Piano entführen 
Sie in die Welt der 1920er bis 60er Jahre.
Große Texter und Komponisten wie Friedrich Hollaender, 
Kurt Tucholsky und – als Abstecher in die 50er-Jahre – Hugo 
Wiener haben Sinn- und Befindlichkeiten ihrer Zeit und Ge-
sellschaft mit einem Augenzwinkern, aber durchaus mit Tief-
gang in ihre Kompositionen aufgenommen.
Auch dem französischen Chanson wird Tribut gezollt und 
mit Juliette Greco und Edith Piaf, den größten Diven ihres 
Faches gehuldigt. 
Lassen Sie sich mitnehmen und mitreißen in die Abgründe 
weiblicher Wallungen und männlicher Macken. Ein Chan-
sonabend mit sanft-starker Stimme und variabel-virtuosem 
Pianoforte!
Eintritt: 13,- € / 11,- €

Sonntag, 29. April, 11 uhr
Musikalisches Frühstück mit „Hispanova ritmica“
Die Sängerin Maria Lòpez und der Gitarrist Christoph Müller, 
die das Publikum der Zehntscheuer bereits als Duo kennen-
gelernt hat, sind zusammen mit Peter Junginger (Kontra-
bass), Wolf Berger und Gudrun Malthaner-Berger (Percus-
sion und Akkordeon) „Hispanova ritmica“. Das Quintett 
präsentiert ausdrucksstark Bossa Nova, Bolero, Tango und 
Fado. Damit entführen die fünf Freunde der leisen Töne ihre 
Zuhörer in die zauberhafte Welt des südamerikanischen und 
iberischen Lebensgefühls.
Neben dem gekonnten musikalischen Genuss, bietet das 
Zehntscheuer Frühstücksteam seinen Gästen ein leckeres 
Frühstückbuffet, an dem man sich nach Herzenslust bedie-
nen kann.
Eintritt: 15,- € / 12,- €
Kinder bis 14 Jahre: Eintritt frei
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre: 8,- €

Am Dienstag, 1. Mai hat die Zehntscheuer wegen des 
Feiertages geschlossen.

Mittwoch, 2. Mai, 9 uhr
Französische Konversation
Regelmäßige Konversationsgruppe. Neue Interessenten 
sind herzlich willkommen.
Leitung: Martina Graser

Mittwoch, 2. Mai, 15 uhr
landfrauenvorstand

Mittwoch, 2. Mai, 17 bis 18 uhr
Anmeldetermin Kindercamp
Das Kindercamp für Kinder zwischen Klasse 2 und Klasse 5 
findet von 22. bis 24. Juni statt und hat dieses Jahr das Motto 
„Floh, Giraffe & Co – tierische Tage im Pfarrwäldle“.
Anmeldezettel werden in der Schule verteilt und sind in der 
Bücherei, im Pfarramt und in der Zehntscheuer erhältlich.
Der Kostenbeitrag beträgt 35 Euro, Familien mit drei und 
mehr kindergeldberechtigten Kindern zahlen dank der Un-
terstützung der Aktion Kinderhilfe e.V. die Hälfte.

Vorschau: 
Freitag, 4. Mai, 16 uhr
lasertag-Aktion
Gemeinsame Fahrt in die Lasertaghalle nach Weinstadt-En-
dersbach.
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer, Rückkehr gegen 20.40 
Uhr an der Zehntscheuer
Bitte mitbringen: Vesper, Getränk sowie dunkle und beque-
me Sportkleidung
Kostenbeitrag: 12 Euro, darin enthalten sind VVS-Ticket so-
wie drei Spiele
Leitung: Sonya Bickici und Jutta Seth
Es ist erforderlich ein Anmeldeformular, das in der Zehnt-
scheuer erhältlich ist, auszufüllen.
Anmeldeschluss: Freitag, 20. April

Dienstag, 8. Mai, 15 uhr
VdK-Treff in der Zehntscheuer
Der VdK Ortsverein Altbach/Deizisau lädt zu einem gemein-
samen Treffen bei Kaffee und Kuchen in die Zehntscheuer 
ein. Alle Mitglieder und Interessierten aus Altbach und Dei-
zisau sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 8. Mai und Mittwoch, 9. Mai
jeweils 10 bis 12 uhr und 16 bis 18 uhr
Klein NeFingen - Bürgeranmeldung
Zu diesen Terminen können die Bürger des diesjährigen 
Klein NeFingen ihre Anmeldung durchführen.

Dienstag, 8. Mai, 19.30 uhr
Offene Bühne – Das Kleinkunstpodium für alle
Ihr könnt was? Ihr habt Mut? Ihr wollt euch präsentieren? Wir 
bieten euch die Bühne!
Für Musiker, Dichter, Denker – unplugged!
Eintritt frei. 

Donnerstag, 10. Mai, 15 uhr
Kuchenfreude
Kuchenliebhaber aufgepasst! Jeden zweiten Donnerstag 
gibt es in der Zehntscheuer ab 15 Uhr selbstgebackenen 
Kuchen und dazu natürlich unsere leckeren Kaffeespeziali-
täten!

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

reDAKTiONSSCHluSS BeACHTeN
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Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Am Dienstag, 1. Mai ist die Telefonzentrale der interes-
sen- und Tauschbörse nicht besetzt.
Am 8. Mai sind wir zu den gewohnten Zeiten wieder für 
Sie da.

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 7013-45, e-Mail: buecherei@deizisau.de

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.00 - 12.00 Uhr

BASTelNACHMiTTAG FÜr MuTTerTAG
Bei uns könnt ihr für eure Mamas eine kleine Überra-
schung basteln. 
Wann? Freitag, 4. Mai um 14 uhr
Bitte anmelden. ein paar Plätze gibt es noch.
Unkostenbeitrag: 2 €
Für Kinder ab 6 Jahren

KreATiV-WeTTBeWerBe iN Der BÜCHerei
ZuM 750-JÄHriGeN JuBilÄuM Der GeMeiNDe DeiZiSAu
Wir veranstalten zwei verschiedene Wettbewerbe für Kin-
der:
-  SCHreiBWeTTBeWerB für Kinder von der dritten bis 

zur sechsten Klasse
- leSeZeiCHeN-MAlWeTTBeWerB für Kindergarten- 

und Grundschulkinder

Schreibwettbewerb: 
Wir feiern 750 Jahre Deizisau und deshalb haben wir uns 
für unseren Wettbewerb überlegt, dass du uns ein schö-
nes oder spannendes oder lustiges erlebnis, das du in 
deinem Heimatort Deizisau erlebt hast, aufschreibst.
Komme einfach bei uns in der Bücherei vorbei und hole 
dir einen Mitmachbogen ab. 
Spätester Abgabetermin für deine Geschichte ist der  
13. Juli. Natürlich gibt es schöne Preise zu gewinnen.
Die besten Geschichten werden am Sonntag, 16. Sep-
tember in der Bücherei prämiert und vorgelesen. 

lesezeichen-Malwettbewerb
Zum 750-jährigen Jubiläum wollen wir fantasievolle Lese-
zeichen von euch gestalten lassen. Ihr könnt nach Lust und 
Laune malen. 
Anmeldezettel mit Rahmenvorlage könnt ihr bei uns in der 
Bücherei abholen. letzter Abgabetermin ist der 8. Juni. 
Ab dem 13. Juni werden die von euch gemalten Lesezeichen 
in der Bücherei ausgehängt. Unsere Leserinnen und Leser 
können dann sechs Stimmen vergeben. Die Gewinner-Le-
sezeichen werden dann gedruckt und in der Bücherei zum 
Mitnehmen ausgelegt.
Die prämierten Lesezeichen werden am Sonntag, 16. Sep-
tember in der Bücherei vorgestellt.
Weitere infos zu den Wettbewerben bei uns in der Büche-
rei!

Neue rOMANe
Krüger: ein Buch von Tod und liebe
Zwischen dem brasilianischen Urwald und einem irischen 

Dorf, auf einer Südseeinsel, in Nairobi oder Berlin begegnen 
sich Männer und Frauen. Dicht und poetisch erzählt Hardy 
Krüger vom Anfang und Ende der Liebe und offenbart sei-
ne erzählerische Meisterschaft mit herbem Charme und ge-
heimnisvoller Kraft. 

Härtling: Der Gedankenspieler
Johannes, ein achtzigjähriger alleinstehender Architekt, ist 
gestürzt und seither auf den Rollstuhl und Pflege angewie-
sen. Das kratzt an seinem Selbstbild, macht den Alltag müh-
sam und lässt viel Raum für Einsamkeit und Wehmut. Sein 
Hausarzt Dr. Mailänder jedoch hält dagegen und Johannes 
am Leben, holt ihn zurück in die Welt und lädt ihn mit seiner 
Familie zu einem gemeinsamen Osterurlaub ein. Und was 
alles geschehen kann, wenn man mit einem kauzigen Roll-
stuhlfahrer, an den Strand von Travemünde reist, ist ein gro-
ßes Leseerlebnis voller Komik und Melancholie. Mit genau-
em Blick und voller Selbstironie nimmt Härtling seine Leser 
mit in die Mühsal des Alters, um deutlich zu machen, welch 
großes Glückspotenzial auch diese Lebensphase besitzt.

Baldwin: Von dieser Welt
John ist ein schwarzer, empfindsamer Junge aus Harlem, 
sexuell unschlüssig, seine einzige Waffe zur Selbstverteidi-
gung ist sein Verstand. Aber was nützt es, von den weißen 
Lehrern gefördert zu werden, wenn der eigene Vater einem 
tagtäglich predigt, man sei hässlich und wertlos. John sehnt 
sich danach, selbst über sein Schicksal zu entscheiden. Als 
am Tag von Johns vierzehntem Geburtstag sein Bruder Roy 
von Messerstichen schwer verletzt nach Hause kommt, wagt 
John einen mutigen Schritt, der nicht nur sein eigenes Leben 
verändern wird.

Meredith: Als ich Amanda wurde
Amanda hieß nicht immer Amanda. Früher war sie Andrew. 
Jetzt hat sie endlich die Operationen hinter sich und ist auch 
biologisch ein Mädchen. Bei ihrem Vater in Tennessee, wo 
niemand sie kennt, möchte sie ein neues Leben beginnen. 
Zunächst scheint das auch zu klappen: Plötzlich gibt es 
Freundinnen statt Mobbing und bewundernde Blicke von 
Klassenkameraden. Doch dann verliebt sich Amanda. So 
richtig ...

Neue SACHBÜCHer
Weiß: Familie Ordentlich:Familienalltag entspannt im 
Griff, Ordnung halten, Freiräume schaffen

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt:  Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Bürozeiten: dienstags und donnerstags, 9.00 bis 11.00 Uhr
              (außer den Schulferien)
Telefon: 07153 617801 oder 0711 55021-303
Mobil:        0163 6933512
E-Mail:   deizisau@vhs-esslingen.de 
Anmeldung und mehr Informationen unter:
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-303 

!!Neuer TerMiN!!: S622402 ukulele für Anfänger-/innen
Maik Vosseler. Freitags, ab 11.5.18, 18-20.15 Uhr, 2-mal. EUR 
34. Deizisau, Seminarraum, Wilhelmstr.1. Bitte mitbringen: 
Notenständer und Ukulele.

S682282 Fotoworkshop Frühling in der Wilhelma
Marco Petersilka. Samstag, 9.6.18, 9.30-16 Uhr. Treffpunkt: 
9.30 Uhr im Kelterhof 13 in Deizisau. Im Anschluss individu-
elle Fahrt/ oder ÖPNV nach Bad Cannstatt. EUR 28,30, Eintritt 
vor Ort extra. Deizisau, Kelterhof 13, und Wilhelma Stuttgart
Wir machen eine Fotosafari in die Wilhelma Stuttgart. Bildge-
staltung, richtige Belichtung und Perspektive werden in den 
verschiedenen Bereichen der Wilhelma ausprobiert. Bitte 
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mitbringen: Fotoausrüstung, Stativ und witterungsabhängi-
ge Kleidung.

S651402 Freies experimentelles Acrylmalen 
- Anfängerinnen und Fortgeschrittene.
Egon Bohnet. Samstag, 9.6.18 und 23.6.18 jeweils von 14-17 
Uhr. EUR 42,80, inkl. EUR 5 für Papier. Hochdorf, Jugendhaus 
SKUNK. Der Malkurs ist für alle die Lust und Spaß an der 
freien, spontanen und kreativen Malerei haben. Zu Anfang 
werden Grundtechniken und Möglichkeiten der Acrylfarben 
vermittelt, um dann aber sehr schnell ins freie und experi-
mentelle Malen überzugehen. Auch Mischtechniken mit 
Acryl und Materialbildern werden behandelt und erprobt. 
Bitte mitbringen: Acrylpinsel, Acrylfarben, entsprechende 
Kleidung.

S530076 Zumba ® Tanz-Workout
Anna Jäger. Montags, ab 18.6.18, 20.35-21.35 Uhr, 6-mal. EUR 
29,10. Gemeinschaftsschule Deizisau, Neubau Mensa, 1. OG, 
Raum 207. Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Turnschuhe 
mit hellen Sohlen (Hallensportschuhe), Handtuch und Ge-
tränk.

Veranstaltungsorte:
Seminarraum: Wilhemstr. 1, 73779 Deizisau
Raum 2017: 1 OG., Neubau Mensa, Gemeinschaftsschule 
Deizisau, Bismarckstr. 9, 73779 Deizisau
Fotoworkshop: Im Kelterhof 13, 73779 Deizisau
Jugendhaus Hochdorf SKUNK: Jahnstraße 10, 73269 Hoch-
dorf

Schulen und Fortbildung

Gymnasium Plochingen

info-Nachmittag Streicherklasse
Am Freitag, den 27. April 2018 findet ab 16.00 Uhr ein In-
formationsnachmittag der Streicherklasse am Gymnasium 
statt. Die Veranstaltung richtet sich an Kinder und deren 
Eltern der zukünftigen Klassestufe 5, die Interesse an der 
Streicherklasse haben. In der Streicherklasse kann im re-
gulären Musikunterricht ein Streichinstrument (Violine, 
Viola, Cello, Kontrabass) erlernt werden. Die bestehenden 
Streicherklassen gestalten zum Auftakt ein kleines Konzert, 
im Anschluss daran stehen die Lehrkräfte der Streicherklasse 
zur Beratung und Beantwortung von Fragen zur Verfügung.
 „Where the stars align“ – Vier Tage Osterferien beim european 
Youth Parliament (EYP) in Trier 

Die letzten Tage der Osterferien verbrachten Lisa Bachmann, 
Alicia Frommann (Klasse 10), Marlene Fritz, Benedikt Putz, 
Xhulia Thepsi, Antonia Winkler (Klasse 11) in diesem Schul-
jahr mit Frau Rall in Trier beim Europäischen Jugendparla-
ment. 

Das european Youth Parliament ist in 41 Ländern Europas 
vertreten und hat das Ziel, den interkulturellen Austausch 
junger Menschen europaweit zu fördern und dabei als Platt-
form für politische Debatten zu fungieren. So wird durch die 
Arbeit des EYP jährlich bei über 25 000 Jugendlichen das In-
teresse für Europa geweckt. 
Nachdem sich die Gruppe aus dem Public Speaking Kurs mit 
ihrem Topic Overview zur eastern-Partnership-Program für die 
EYP Sitzung in Trier qualifiziert hatte, bekamen sie die Chan-
ce, gemeinsam mit Jugendlichen aus ganz Europa die Aus-
schussarbeit des Europäischen Parlaments nachzustellen. 
Neben dem Gymnasium Plochingen hatten sich fünf weitere 
Schülergruppen aus Deutschland qualifiziert. Ebenso nah-
men international Delegates aus Finnland, den Niederlan-
den, Italien und Spanien an der Sitzung teil. 
Nach sechsstündiger Anreise quer durch Deutschland und 
vier Umstiegen, ging es am Donnerstag direkt ans Teambuil-
ding. In ihren Ausschussgruppen, die jeweils aus Delegierten 
unterschiedlicher Schulen gebildet wurden und von enga-
gierten Studentinnen und Studenten geleitet wurden, wur-
den Spiele gespielt, Aufgaben gelöst und dabei persönliche 
Unsicherheiten und Hemmschwellen überwunden. 
Der ganze Freitag und Samstagvormittag waren mit inten-
siver Ausschussarbeit an den Resolutionen gefüllt – dabei 
wurde selbstverständlich nur Englisch gesprochen.
Der Israel-Palästina-Konflikt, Korruption in easter-Partner-
ship-Countries, Internationaler Handel, Industrie 4.0., Euro-
päische Integration, Chancenungerechtigkeit, Klimawandel, 
die Beziehungen der EU zu Russland und den USA – Die 
Themen der Ausschüsse waren äußerst herausfordernd, ak-
tuell und kontrovers. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bewiesen bei der Bearbeitung Ausdauer, Fachwissen und 
Teamkompetenz. 
Ob die Arbeit sich gelohnt hat, zeigte sich bei der abschlie-
ßenden General Assembly im schönen Saal des Kurfürstli-
chen Palais. Die erarbeiteten Resolutionen wurden wie im 
Europäischen Parlament debattiert und zur Abstimmung 
gestellt. Dabei zeigte sich, wie kreativ die junge Generation 
an aktuelle Herausforderungen herangeht. Ein israelisch-pa-
lästinensischer Fernsehsender, Carbon Footprint Aufkleber 
auf Produkten, freier Zugang zum Internet, Verbot eines Ein-
satzes von Robotern im Bereich sozialer Dienstleistungen, 
Sanktionen für Unternehmen, die Menschenrechte verlet-
zen, um nur einige Vorschläge zu nennen. 
Am Ende waren alle Delegates, die gemeinsam in einer 
Turnhalle übernachtet haben, erschöpft aber glücklich. Die 
harte Arbeit hatte sich gelohnt, denn die Plochinger haben 
nicht nur gelernt vor einer großen Gruppe auf Englisch ih-
ren Standpunkt zu vertreten. Der Kontakt zu Gleichaltrigen 
aus ganz Europa und die Überwindung eigener Grenzen hat 
nachhaltig Eindruck hinterlassen und alle freuen sich darauf, 
sich für eine weitere Sitzung zu bewerben. 
(verfasst auf der sechsstündigen Heimfahrt von Trier nach 
Plochingen von Lisa Bachmann, Alicia Frommann, Marlene 
Fritz, Benedikt Putz, Xhulia Thepsi, Antonia Winkler und An-
drea Rall) 

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind.
Ihnen wollen wir beim Neubeginn helfen.

informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten „mit-
zumachen“.
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Oder persönlich:
Karolina Altenburger, Ehrenamtskoordinatorin Flüchtlings-
hilfe
Tel.-Nr. 0176 34389864
Karolina.altenburger@fjbm-bruderhausdiakonie.de
Sprechzeiten montags von 12.15 - 14.15 Uhr und donners-
tags von 15.30 Uhr - 17.00 Uhr in der Sirnauer Straße 43-47

Schwäbisch-syrischer Kochabend in der Deizisauer 
Zehntscheuer

Gemeinsam einkaufen, vor-
bereiten, kochen und es-
sen….. das wollten 20 Bür-
ger und Neubürger 
Deizisaus. Das IKulD organi-
sierte und bereitete vor und 
am Mittwochabend war ge-
schäftiges Treiben in der Kü-
che der Zehntscheuer ange-
sagt. Aus Platzgründen 
mussten wir auf die Terrasse 
und die Küche der Nach-
barn ausweichen, um alle 
Töpfe füllen zu können. Vie-
len Dank dem Motorrad-
club! 
Gegenseitig wurde die Zu-

bereitung der gefüllten Weinblätter und das Herstellen von 
Spätzle erläutert und ausprobiert und in der Küche finden 
sowieso immer die besten Gespräche statt.
Mehr oder weniger pünktlich um halb neun konnte das 
Buffett mit schwäbischen und syrischen Gerichten eröffnet 
werden und es dauerte nicht lange, da war das meiste ab-
geräumt.
Es war wieder mal superlecker und hat den Beteiligten viel 
Spaß gemacht. Vielen Dank allen helfenden Händen. 


